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BEMERKUNGEN ZU EINEM BIMETALLENEN 

VOLLGRIFFSCHWERT AUS DER HALLSTATTZEITLICHEN 
DOLENJSKO-GRUPPE (SO SLOWENIEN) 

 
 

Biba TERŽAN 
Univerza v Ljubljani Filozofska fakulteta Oddelek za arheologijo 

 
 
Abstract. The sword from a burial discovered in the mound-necropolis of Črnomelj, 
Slovenia, is discussed. The best analogy known at present is the fragmentary knife/sword 
from the transylvanian hoard Hida. Independently of the question whether the sword 
from Črnomelj is an import or an imitation, other finds (especially fibulae) demonstrate 
that technological-metallurgical knowledge was taken over from the East. This was due 
not only to sporadic contacts, as it is shown by Basarabi-like pottery too, but illustrates 
intense contacts, including the possible migration of people. 
 
Key words / Schlüsselwörter: Hallstatt, Slowenien, bimetallenen Vollgriffschwert, 
Doljensko-Gruppe 
Cuvinte cheie: Hallstatt, Slovenia, sabie bimetalică cu mânerul plin, grupul Dalj. 
 

Dem verehrten Jubilar, der mit seinem weiten Forscherblick oft die 
Problematik der frühen Eisenzeit angesprochen hat, sei hier ein kleiner Beitrag 
über Verbindungen zwischen der hallstattzeitlichen Dolenjsko-Gruppe und 
Siebenbürgen gewidmet.  
 

Aus einem längst bekannten hallstattzeitlichen Fundort Namens Loka 
bei Črnomelj in Bela krajina, wo mehrere Grabhügel schon am Ende des 19. Jhs. 
gegraben und deren Funde von Janez Dular publiziert worden sind1, stammt ein 
besonderes Schwertstück (Abb. 1,1)2. In mehreren Bestattungen der kleinen 
Hügelnekropole finden sich verhältnismäβig reiche Grabbeigaben. Besonders 
männliche Gräber verdienen eine besondere Aufmerksamkeit mit ihrer 
Waffenausstattung, darunter mehreren Krummschwertern -Machairen3, die auf 
Verbindungen zur Basarabi-Kultur hinweisen4. Reiche Schmuckensembles 
kennzeichnen auch die weibliche Grabausstattungen, die aus oft paarig 
getragenen zweischleifigen Knotenbogenfibeln vom Typ Vače bzw. Typ 5a 
                     
1 Dular 1973, p. 563-570, Taf. 11-19; 1984. 
2 Für die Zeichungen und Vorbereitung der Abbildungen bin ich Frau Ida Murgelj, Ljubljana,  zu 
Dank verpflichtet. 
3 Dular 1984, Taf.6,1; 11,3.5. 
4 Guštin 1974. 



Biba Teržan 446 

(nach Gabrovec 1970), aus einer Halbmondfibel5 oder Kahnfibel, 
Knotenhalsringen und Perlenketten aus Bernstein und Glas, aus Manschetten 
und Armringen aus Eisen und Bronze sowie Dreipassgoldlamellen eines 
Diadems oder von andersartigen Kopfbedeckungen bestehen. Diese lassen sich 
teilweise wie der Vačer Typ der Knotenfibeln (Abb. 1,5)6, die Knotenhalsringe 
(Abb. 1,6)7 und auch die Goldlamellen in Dreipassform (Abb. 1,4)8 aus 
östlichen Vorbildern ableiten. Insgesamt kann man anhand der Grabbeigaben in 
Črnomelj ein bedeutendes Zentrum der frühen Hallstattkultur in der Region von 
Bela Krajina annehmen, die als der südliche Teil der Dolenjska-Gruppe zu 
betrachten ist9. 
 

Das Schwert fand sich zusammen mit einer eisernen Lanzenspitze als 
Waffenausstattung eines männlichen Körpergrabes, des Grabes 2 im Hügel 8 
(Abb. 1,1-3). Dem Grab wurden auch zwei Gefäβe beigegeben, eines davon 
stellt einen Import dar, und zwar ein Krater aus Apulien bzw. Daunien (Abb. 1, 
3). Da die apulische Keramik als Prestige-Ware in den Gräbern der Dolenjsko-
Gruppe für die Zeit der chronologischen Stufe Stična I kennzeichnend ist, ergibt 
sich eine Datierung für das Grab um 700 oder in die erste Hälfte des 7. Jhs. v. 
Chr.10. 
 

Das Besondere an dem Schwert besteht darin, dass es eine lange, relativ 
schmale Klinge aus Eisen aufweist, über die im Überfangguss ein bronzener 
Vollgriff befestigt wurde. Der Griff hat in der Mitte eine wulstartige Verdickung 
und endet mit einem, leider abgebrochenen Antennenknauf samt mittigem 
Ringfortsatz (Abb. 1,1). Nach seinem Erhaltungszustand ist nicht zu 
entscheiden, ob es sich um Antennen in der Form wie bei einigen Schwertern 
vom Typus Weltenburg (Abb. 2,1) nach Hermann Müller-Karpe11 und bei 
einigen Bronzemessern mit antennenförmigen Griff12 handeln kann (Abb. 2,2-
3). Nach der Form des Heftes unterscheidet sich das Schwert deutlich von den 
genannten Exemplaren des Weltenburg-Typs sowie auch von anderen Typen der 
Anntennenschwerter13. Anthony Harding findet für die Schwertform keine 
                     
5 Teržan 1990a, Abb. 5; 7. 
6 Gabrovec 1970, p. 27-29, Karta VIII, Teržan 2009, p. 202-207, Abb. 17,7; 15. 
7 Teržan 1990b, p. 216, Karta 11; Metzner-Nebelsick 2002, p. 445-446, Abb. 193. 
8 Teržan, Hellmuth 2008, Abb. 4. 
9 Gabrovec 1964-65; 1966; 1987; Dular 1973; 2003, p. 99 ff., Abb. 52; Dular, Tecco Hvala 2007, 
206 Fig. 118; Škvor-Jernejčič 2011, p. 181-185. 
10 Frey 1969, p. 76-79, Abb. 44-47; Gabrovec 1987, p. 42 ff., Sl. 2, 23; Teržan 1995, p. 98 ff., 
Abb. 15; Turk, Murgelj 2008; Teržan, Črešnar 2014. 
11 Müller-Karpe 1961, p. 58-62, Taf. 58,5; 59,4; 98. 
12 Müller-Karpe 1961, Taf. 51,1-4. 
13 vgl. Müller-Karpe 1961, p. 52-67; Taf. 50-59; Bader 1991, p. 157 ff., Taf. 53-54, 67. 
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entsprechende Analogie14, macht aber auf einige weitere bimetallene Schwerter 
aufmerksam,  wie z.B. auf das Schwert von Batina und ein anderes aus dem 
Umgebung von Beograd. Während beim Beograder Schwert die eiserne Klinge 
und der bronzene Griff offensichtlich mit zwei Nieten zusammengeheftet 
wurden15, scheint es beim Schwert aus Batina, dass es im Überfangguss 
gearbeitet worden ist16. Nach der Gestaltung der Heftschulter unterscheidet sich 
das Schwert aus Batina aber deutlich von dem aus Črnomelj. 

Die beste Parallele für dieses Schwert stellt meiner Meinung und 
Kenntnis nach das bimetallene Messer oder Schwert aus dem Hortfund von Hida 
in der Nähe von Cluj-Napoca in Siebenbürgen dar (Abb. 3,2). Zwischen beiden 
Stücken bestehen nicht nur unverkennbare Ähnlichkeiten in ihrer Bronze-Eisen-
Herstellungsart, sondern besonders in der Form der Heftschulter sowie des 
gesamten Griffes mit wulstartigen Verdickungen. Das Stück aus Hida ist zwar 
schon oft publiziert worden17, aber auf seine bimetallische Zusammensetzung 
hat erst Nikolaus Boroffka aufmerksam gemacht18. Obwohl auch dieses nur als 
ein Bruchstück erhalten ist, ist es deutlich, dass es sich ebenso um ein Messer 
oder Schwert mit Antennenknauf handelt, das nach dem mittigen Fortsatz 
Schwertern der Typen Lipovka oder Tarquinia nahe steht19. Wie schon erwähnt, 
stammt es aus einem Hortfund (Abb. 3), in dem sich weitere Schwertfragmente, 
darunter auch eines Antennenschwerts vom Typ Lipovka, Lanzenspitzen, 
Tüllenbeile und Sicheln befinden, die eine Datierung in der Zeit der frühen Ha B 
– Ha B 1 im Sinne Müller-Karpes Chronologie20 bzw. Stufe IV nach Metzner-
Nebelsick zulassen21. Das bedeutet, dass das bimetallische Exemplar aus Hida in 
das 10. Jh. v. Chr. zu datieren ist, was wegen der frühen Entwicklung der 
Eisenmetallurgie in den Gebieten von Siebenbürgen bis an die untere Donau und 
den Ostkarpatenraum nicht überrascht wie es z.B. der Schmiedefund von 
Cernatu und der Hort von Bîrlad22 oder ein eisernes Tüllenbeil aus einem Hügel 
von Lǎpuş zeigen23. Sie sind also älter als das Stück aus Črnomelj, daher stellt 
das Messer/Schwert von Hida eindeutig ein frühes Experiment in der 
Kombination zweier Metalle dar, es hat dem slowenischen Exemplar als Vorbild 
gedient. 
                     
14 Harding 1995, p. 85, Taf. 35, 263 A. 
15 Harding 1995, p. 83, Taf. 34, 257. 
16 Harding 1995, p. 84, Taf. 35, 262; Metzner-Nebelsick 2002, p. 370, 611, Taf. 19,1. 
17 Müller-Karpe 1961, Taf. 51,6; Petrescu-Dîmboviţa 1977, p. 142-143, Pl. 350,6; Petrescu-
Dîmboviţa 1978, p. 149, Taf. 260, A 23. 
18 Boroffka 1987, Fig. 5,7; 1991, Abb. 5,7. 
19 vgl. Müller-Karpe 1961, p. 52 ff., Taf. 51, 6; 50, 1-4; 54: Bader 1991, Taf. 53, 372, 374. 
20 Müller-Karpe 1959; vgl. dazu auch Hänsel 1976, p. 25-47, 159. 
21 Metzner-Nebelsick 2002, p. 63-75, Abb.17. 
22 Hänsel 1976, p. 157-160; Bader 1983, p. 16-21, Taf. 1,3; 55 B; Wesse 1990, p. 143-144. 
23 Boroffka 1987, 1991; Kacso 2001, p. 234, Abb. 26, H1; Teržan 2005, Abb. 3. 
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Abschlieβend kann man feststellen, dass das Schwert aus dem 
Kriegergrab von Črnomelj entweder einen Import aus dem rumänischen Raum 
oder eine Nachahmung von östlichen Vorbildern darstellt. Dies macht auch seine 
lange und schmale eiserne Klinge wahrscheinlich (Abb.1,1), die an die so 
genannten „kimmerischen“ Schwerter vom Typ Golovjatino-Leibniz erinnert, 
wie es z. B. aus Subbotov in der Ukraine24, Pǎnade in Siebenbürgen25 oder aus 
Leibnitz/Lipnica in der Steiermark26 bekannt ist. Auch diese Schwerter treten 
schon während des 10.-9. Jh. v. Chr. auf. Seien es Importe oder seien es lokal 
hergestellte Nachahmungen, die Vorbilder für das Schwert von Črnomelj finden 
sich meist im Osten. Betrachtet man das Schwert im Grab 2 Hügel 8 nicht als ein 
Altstück, sondern als eine Art Prestige-Waffe, hergestellt in der Lebenszeit 
seines Besitzers oder kurz davor, würde dies bedeuten, dass in der formativen 
Phase der Dolenjsko-Gruppe im späten 9. oder beginnenden 8. Jh. v. Chr.27 mit 
der Übernahme neuer Waffen auch das neue technisch-metallurgische Wissen 
von Osten kommt. Dies belegt nicht nur das Schwert, da es sich letztendlich um 
ein vereinzeltes Stück handelt, sondern besonders die Herstellungsart von 
bestimmtem Trachtzubehör und Schmuckaccessoires wie der oben erwähnte 
Vačer Typ der zweischleifigen Knotenfibeln sowie einige Knotenhalsringe28 und 
Mehrkopfnadeln, die einen eisernen Kern, die Fibeln auch Nadelhalter und 
Nadelspirale samt Nadel aus Eisen besitzen, während die Knoten am Fibelbügel 
oder am Halsring oder an der Nadel aus Bronze im Überfangguss hergestellt 
worden sind (Abb.1, 5-6). Sie sind nämlich nach dem gleichen Gussverfahren 
wie der Fibeltyp 5 b und 5 c (Abb. 4,1-2) nach Gabrovec29 bzw. die Typen B II 
1γ, δ, έ nach Gergova30 bzw. Typen der zweischleifigen Bogenfibeln mit 
sanduhrförmiger Fußplatte und mit geripptem Bügel oder mit Knoten auf dem 
Bügel31 produziert worden. Die Hauptverbreitung dieser Fibeltypen stellt gerade 
der Bereich der Basarabi- Kultur dar. Neben dem neuen technisch-
metallurgischem Wissen und dem behandelten Schwert sind sowohl die auch 
oben genannten Waffen wie Krummschwerter und Schmucktypen als auch nicht 
zuletzt die in Basarabi-Manier verzierte Keramik32 nicht nur durch gelegentliche 

                     
24 Terenožkin 1976, p. 120-126, Ris. 75, 7; Terenožkin 1980, p. 179, Fig. 1.41; Kossack 1980, p. 
111-114, Abb. 1,1. 
25 Terenožkin 1976, p. 121, Ris. 74,6; Boroffka 1987, Abb. 6, 1; 1991, Abb. 6, 3; Metzner-
Nebelscik 2002, p. 370 ff., Abb. 168,1. 
26 Podborsky 1970, p. 156-163, Abb. 26,1; 27; Peitler et alii 2011, p. 74-75, Kat. 29. 
27 cfr. Teržan, Črešnar 2014. 
28 Dular 1984, T. 2-3. 
29 Gabrovec 1970, p. 27-29, Karta VIII. 
30 Gergova 1987, p. 45-46, Taf. 14, 174-178. 
31 Bader 1983, p. 81-84, 91-92, Taf. 27, 185-194; 28-29, 217-220, 222-223; Vasić 1999, p. 57 ff. 
Taf. 30, 363 A-365, 369-375; Taf. 31, 376-392. 
32 Eibner 2001. 
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oder kurzfristige Kontakte zwischen den südostalpinen Raum und dem östlichen 
Karpatenbecken samt unterem Donauraum zu erklären. Es müssen tief greifende 
Verbindungen zwischen beiden Gebieten bestanden haben, unter denen auch 
Migrationen von kleineren oder gröβeren Bevölkerungsgruppen vorstellbar 
wären. 
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Abb. 1. Črnomelj – Loka, Hügel 8/ Grab 2: 1-3; Hügel 1, Grab 2: 4-6 Auswahl der 
Schmuckbeigaben. 1, 5, 6 Bronze-Eisen, 2 Eisen, 4 Gold, 3 Keramik (nach Dular 
1983,Taf. 3: 1-3; 12, 1-3). 
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Abb. 2. München – Theresienstraβe:1; Hallstatt: 2, Maribor: 3. Alles Bronze (nach 
Müller-Karpe 1961, Taf. 51,1-2; 59,4). 
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Abb. 3. Hida, Auswahl aus dem Hort: 2 Bronze-Eisen, sonst Bronze (nach Boroffka 
1991, Abb. 5). 
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Abb. 4. Vajuga-Pesak: 1, Vrmdža: 2  (nach Vasić 1999, Taf. 30, 371; 32, 408). 

 
 



Lista autorilor 681 

 
 

LISTA AUTORILOR 
 
Dan Anghel - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, dnanghel@yahoo.com 

Sote Angeleski - Cluj-Napoca, s_angeleski@yahoo.com 

Tiberius Bader - Hemmingen, tib.bader@web.de 

Dan Băcueţ-Crişan - Muzeul Judeţean de Istorie şi Artă, Zalău, 
bacuet@yahoo.com 

Radu Băjenaru - Institutul de Arheologie “Vasile Pârvan”, Bucureşti, 
radu.bajenaru@gmail.com 

Gabriel Bălan - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, 
liviugabrielbalan@yahoo.com 

Corneliu Beldiman - «Dimitrie Cantemir» Christian University, Faculty of 
History, Bucharest; Romanian Scientific Society for Interdisciplinary Research, 
Bucharest; belcor@gmail.com 

George Bounegru - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, 
bounegru_g_viziru@yahoo.com 

Björn Briewig - German Archaeological Institute, Berlin, 
bjoerndebrie@yahoo.de 

Vasile Budui - “Ştefan cel Mare” University, Suceava, Faculty of History and 
Geography, Department of Geography, vbudui@yahoo.com 

Raluca Burlacu-Timofte - Universitatea ”Babeş-Bolyai”, Cluj-Napoca, 
raluburlacu@gmail.com 

Dan-Lucian Buzea - National Museum of the Eastern Carpathians, Sfântu 
Gheorghe, buzealuci@yahoo.com 

Sergiu Cadar - Institutul de Cercetări pentru Instrumentaţie Analitică Cluj-
Napoca, sergiu.cadar@icia.com 

Mircea Chintoanu - Institutul de Cercetări pentru Instrumentaţie Analitică Cluj-
Napoca, chintoanu_m@yahoo.com 

Radu Ciobanu - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, 
pufu_ciobanu@yahoo.com 

Beatrice Ciută - Universitatea ”1 Decembrie 1918”, Alba Iulia, 
beatriceciuta@yahoo.com 

mailto:dnanghel@yahoo.com
mailto:bacuet@yahoo.com
mailto:liviugabrielbalan@yahoo.com
mailto:bounegru_g_viziru@yahoo.com
mailto:bjoerndebrie@yahoo.de
http://us.mg6.mail.yahoo.com/yab-fe/mu/MainView?.src=neo&themeName=blue&stab=1336922868615


 682 

Marius Ciută - Universitatea ”Lucian Blaga”, Sibiu, mariusciuta@yahoo.com 

Sorin Colesniuc - Muzeul de Arheologie Callatis, Mangalia, 
sorinmarcelcolesniuc@yahoo.com 

Călin Cosma - Institutul de Arheologie şi Istoria Artei, Cluj-Napoca, 
cosma.calin@yahoo.com 

Aurel Dragotă - Universitatea „Lucian Blaga”, Sibiu, reludragota@yahoo.com 

Nicolae Gudea - Universitatea ”Babeş-Bolyai”, Cluj-Napoca 

Nicolae Har - Universitatea ”Babeş-Bolyai”, Facultatea de Biologie şi Geologie, 
Departamentul de Geologie, Cluj-Napoca, nicolae.har@ubbcluj.ro 

Tünde Horváth - Budapest, tundehorvath4@gmail.com 

Cornelia-Magda Lazarovici - Institutul de Arheologie, Iaşi, 
magdamantu@yahoo.com 

Gheorghe Lazarovici - Universitatea „Lucian Blaga”, Sibiu, 
ghlazarovici@yahoo.com 

Adrian Luca - Muzeul Naţional Brukenthal, Sibiu, 
luca_adrian_sibiu@yahoo.com 

Sabin Adrian Luca - Universitatea „Lucian Blaga”, Sibiu, 
sabinadrian.luca@ulbsibiu.ro; Muzeul Naţional Brukenthal, Sibiu, 
sabin.luca@brukenthalmuseum.ro 

Florentina Marţiş - Muzeul Banatului, Timişoara, tina.martis@yahoo.com 

Sascha Mauel - Aristotle University of Thessaloniki, Thessaloniki, 
kontakt@mauel.dk 

Teodor Munteanu - Universitatea ”Alexandru Ioan Cuza”, Iaşi, 
teddy_muntean@yahoo.com 

Bianka Nessel - ERC Project “BronzeAgeTin” Institute of Earth Sciences 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Heidelberg, Bianka.Nessel@geow.uni-
heidelberg.de 

Bogdan Petru Niculică - Bukovina Museum, Suceava, niculicab@yahoo.com 

Radu Ota - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, eractum@yahoo.com 

Dalia Anna Pokutta - Department of Archaeology, University of Gothenburg, 
Gothenburg, dalia.anna.pokutta@gu.se 

mailto:mariusciuta@yahoo.com
mailto:cosma.calin@yahoo.com
mailto:reludragota@yahoo.com
mailto:tundehorvath4@gmail.com
mailto:magdamantu@yahoo.com
mailto:ghlazarovici@yahoo.com
mailto:sabinadrian.luca@ulbsibiu.ro
mailto:sabin.luca@brukenthalmuseum.ro
mailto:tina.martis@yahoo.com
mailto:kontakt@mauel.dk
mailto:Bianka.Nessel@geow.uni-heidelberg.de
mailto:Bianka.Nessel@geow.uni-heidelberg.de
mailto:niculicab@yahoo.com


Lista autorilor 683 

Anca-Diana Popescu - Institutul de Arheologie “Vasile Pârvan”, Bucureşti, 
ancadiana_popescu@yahoo.com 

Marcin S. PRZYBYŁA - Institute of Archaeology, Jagiellonian University, 
Cracow, mszprzybyla@gmail.com 

Marius Râza - Universitatea ”1 Decembrie 1918”, Alba Iulia, 
raza_marius@yahoo.com 

Cristian Schuster - Institutul de Arheologie „Vasile Pârvan” – Centrul de 
Tracologie, Bucureşti, cristianschuster@yahoo.com 

Csaba Szabó - University of Pécs, Pécs, szabo.csaba.pte@gmail.com 

Zsolt Székely - UBB, Extensia Sf. Gheorghe, Sf. Gheorghe, 
szekely.zsolt@fspac.ro 

Diana-Maria Sztancs - «Dimitrie Cantemir» Christian University, Faculty of 
History, Bucharest; Romanian Scientific Society for Interdisciplinary Research, 
Bucharest; beldiana22@yahoo.com 

Claudiu Tănăselia - Institutul de Cercetări pentru Instrumentaţie Analitică Cluj-
Napoca, claudiu@tanaselia.ro 

Biba Teržan - Univerza v Ljubljani Filozofska fakulteta Oddelek za 
arheologijo, Ljubljana, ljubinka.terzan@ff.uni-lj.si 

Peter Thomas - Deutsches Bergbau-Museum Bochum Forschungsbereich 
Montanarchäologie, Peter.Thomas@Bergbaumuseum.de 
Anca Timofan - Muzeul Naţional al Unirii, Alba Iulia, 
anca.timofan@yahoo.com 

Anamaria Tudorie - Muzeul Naţional Brukenthal, Sibiu, 
anamaria.tudorie@brukenthalmuseum.ro 

Claes Uhnér - Department of historical studies, University of Gothenburg, 
Gothenburg, claes_uhner@hotmail.com 

Monica Ursu - Institutul de Cercetări pentru Instrumentaţie Analitică, Cluj-
Napoca, monaursu5@yahoo.com 

mailto:ancadiana_popescu@yahoo.com
mailto:cristianschuster@yahoo.com
mailto:szabo.csaba.pte@gmail.com
mailto:szekely.zsolt@fspac.ro
mailto:claudiu@tanaselia.ro
mailto:anca.timofan@yahoo.com
mailto:anamaria.tudorie@brukenthalmuseum.ro

	00I-XVIII 1.FOI TITLU
	A C T A  M V S E I  A P V L E N S I S
	A C T A  M V S E I  A P V L E N S I S
	MMXIV
	MUZEUL NAŢIONAL AL UNIRII
	MUZEUL NAŢIONAL AL UNIRII
	S U M A R
	CONTENTS – SOMMAIRE – INHALT


	445-456 Biba Teržan corectat RO_NB+HC cor
	681-683 lista autorilor 2014

